
Ehrlichkeit und Fair-Play
   Spiel ohne Schiedsrichter – die Spieler müssen  

sich einigen

Natur erleben
   Rücksichtnahme und sorgsamer Umgang mit der Natur 

sind wesentliche Bestandteile

Fördert Konzentrationsfähigkeit  
und mentale Stärke

   Fokussierung bei jedem Schlag aufs Neue

Einfacher Vergleich unterschiedlicher 
Spielstärken

   durch spezielle Zählformen (sog. Stableford-Zählweise)

Koordinativ anspruchsvoll und risikoarm
  keine Gegnereinwirkung und geringer Zeitdruck  

  Intensität kann selbst gewählt werden  

   konditionelle Unterschiede bei Spielern fallen  

weniger ins Gewicht

Wertevermittlung
   Verhaltensregeln sind Teil des Regelwerks

www.golf.de/serviceportal
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Golf spielen als Schulsport-Projekt

Abschlag Schule

| Golf – ein idealer Schulsport
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des DGV
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ABSCHLAG SCHULE

Interesse geweckt?

Kontakt Abschlag Schule:

Stefan Waas

Tel. 06 11 / 9 90 20 - 114

waas@dgv.golf.de

Schirin Herrberger

Tel. 06 11 / 9 90 20 - 136

herrberger@dgv.golf.de

Camilla Stellmacher

Tel. 06 11 / 9 90 20 - 137

stellmacher@dgv.golf.de

Fax. 06 11 / 9 90 20 - 163

www.golf.de/dgv/schulgolf



Das Projekt Abschlag Schule bietet Schülern die Möglich-

keit, einfach in den Golfsport hineinzuschnuppern – und 

das mit Gleichaltrigen im Klassenverbund oder auch als 

Schul-AG. Dies kann wahlweise auf einer Golfanlage oder 

in der Schulsporthalle stattfinden.

Ist auch Ihre Schule dabei?

Jährlich nehmen ca. 12.000 Schüler aus 600 Schulen  

in 750 Projekten an Abschlag Schule teil. Der Deutsche  

Golf Verband (DGV) bietet dieses einmalige  

Programm bereits seit 1999 an. Maßgeblich  

finanziert wird Abschlag Schule durch die  

Vereinigung clubfreier Golfspieler e.V. (VcG).

Abschlag Schule in der Übersicht:

   geeignet für Schüler zwischen 8 – 20 Jahren,  

für Gruppen ab 8 Personen

   für Schüler ohne Golfkenntnisse

   frei wählbare Module sichern punktgenauen Einsatz

   professionelle Durchführung durch lizenzierte Trainer

   einige Module können dank spezieller Materialien auch 

ohne externen Trainer in der Schulsporthalle umgesetzt 

werden

   bis zu 20 Unterrichtseinheiten à 90 Minuten in Golf-

clubs werden gefördert

   den Schülern und der Schule entstehen keine Kosten

   Eignet sich für einzelne Schulstunden, Schnuppertage, 

Projektwochen oder Schul-AGs genauso wie als dauer-

hafte Institution für den Ganztagsunterricht.

Sie finden das Projekt Abschlag Schule interessant  

und suchen mehr Hintergründe?

   Erfahrungsberichte von anderen Schulen

   Anträge für die unterschiedlichen Module

   Unterrichtsmaterialien für lizenzierte Golftrainer  

und Sportlehrer

    Informationen zu JUGEND TRAINIERT  

für Olympia & Paralympics

Informationen finden Sie unter: 

www.golf.de/dgv/schulgolf

| Abschlag Schule – was ist das? | Weitere Informationen

  Durchführung von Modul 4 – Der Weg zum Kindergolfabzeichen 

Verbindliche Unterrichtseinheiten  

Stand: Dezember 2018 

 
 

 

Die Durchführung von Modul 4 – Der Weg zum Kindergolfabzeichen enthält die umseitig 

beschriebenen, verbindlichen 20 Unterrichtseinheiten.  

Der Projektstart des Moduls ist immer mit dem Beginn des neuen Schuljahres möglich. Die 

Unterrichtseinheiten führen beginnend bei den Grundfertigkeiten bis hin zum freien Spiel auf dem Platz 

(Scramble) und dem DGV-Kindergolfabzeichen.  

In den Wintermonaten, in denen das Spiel auf der Golfanlage nicht möglich ist, können die 

konditionellen Anforderungen sowie das Regel-/ Etikette-Wissen durchgeführt werden. 

 

Übersicht: Anordnung der Unterrichtseinheiten 

Ende der Sommerferien - Schuljahresbeginn 

Vermittlung der Grundfertigkeiten 

UE 1 Einführung Putt 

UE 2 Einführung Chip-Putt 

UE 3 Spielsituatives Training zu Putt und Chip-Putt 

UE 4 Einführung Chip 

UE 5 Einführung Pitch 

UE 6 Spielsituatives Training zu Chip und Pitch 

UE 7 Einführung des vollen Schwungs 

UE 8 Spielsituatives Training zu Putt, Chip, Pitch und vollem Schwung 

Winterpause (idealtypisch) 

(UE 9 – UE 12 können vor oder nach der Winterpause durchgeführt werden) 

Wiederholung der Grundfertigkeiten 

UE 9   Wiederholung und Fortführung spielsituatives Training zu Putt und Chip-Putt 

UE 10 Wiederholung und Fortführung spielsituatives Training zu Chip und Pitch 

UE 11 Wiederholung und Fortführung spielsituatives Training zu Putt, Chip, Pitch und vollem Schwung 

UE 12 Wiederholung und Fortführung spielsituatives Training zu Putt, Chip, Pitch und vollem Schwung 

Spiel auf dem Platz und DGV-Kindergolfabzeichen 

UE 13 4er-Scramble und freies Training 

UE 14 4er-Scramble und freies Training 

UE 15 3er-Scramble und freies Training  

UE 16 3er-Scramble und freies Training 

UE 17 Scramble und Kindergolfabzeichen 

UE 18 Scramble und Kindergolfabzeichen 

UE 19 Scramble und Kindergolfabzeichen 

UE 20 Scramble und Kindergolfabzeichen 

 

verbindliche Inhalte: Thema der Unterrichtseinheit, zeitliche Einteilung, Lernziele und Inhalte 

 
* BS  =  DGV-Ballschule Golf – Ein Leitfaden für erfolgreiches Kindertraining 
  TP  =  DGV-Trainerportal – www.dgv-trainerportal.de 

Unterrichtseinheit 11 – Wiederholung und Fortführung spielsituatives Training  
 zu Putt, Chip, Pitch und vollem Schwung 

Zeit Lernziele Methodisch gegliederter Inhalt / Übungsbeschreibung Organisation / Lernhilfen 
Didaktisch-

methodischer 
Kommentar / Fehlerkorrektur 

5‘ Interesse wecken & motivieren    
 15‘ Herzkreislaufsystem anregen  Aufwärmspiele 

Material bereitstellen Lernen vorbereiten und initiieren 15‘ Präzisionsdruck & Belastungsdruck 
Einmal um die Welt (BS*, S. 141) 8 Bälle um das Loch herum verteilen; wer schafft die meisten Treffer hintereinander? Grün 

Gruppe vierteln; Wechsel nach 15‘ 

 
15‘ Längenkontrolle Chip 

Zonenspiel (TP*, ID 49) Die Schüler müssen in eine rechteckige Zielzone immer längere (oder immer kürzere) Chips spielen (Chipping-) Grün 
kein Handgelenkseinsatz 15‘ Winkel ansteuern 

Eimerjagd (BS*, S. 150) Die Schüler spielen auf Eimer in unterschiedlichen Distanzen (10m - 30m). 
- Pitching-Area 
- Entfernung und Anzahl der Ziele dem Niveau anpassen auf saubere Technik achten 15‘ Ablaufpräzision 

Dynamik 

Weitenkontrasttraining (TP*, ID 165) Der Schüler spielt mit einem Schläger einen sehr kurzen und einen sehr weiten Schlag, anschließend etwas weiter als den ersten und etwas kürzer als den zweiten, bis die Schläge letztlich gleich lang sind 

- Versch. lange Eisen - Evtl. Fairwayhölzer 
auf sauber getroffene Bälle achten 
(Präzision vor Weite)  

5‘ Kooperatives Abbauen und Aufräumen 
 

 
5‘ Motivieren zum 

eigenen Üben 
Zusammenfassung der Trainingseinheit / Ausblick 

 
Trainer führt das Gespräch, motiviert 

   
 

 

 

 

verbindliche Inhalte: Thema der Unterrichtseinheit  
* KGA = DGV-Kindergolfabzeichen 

Unterrichtseinheit 19 und 20 – Scramble und Kindergolfabzeichen 

Gruppe B (Kindergolfabzeichen in Silber Teil 2) 

 

 

Zeit Lernziele Methodisch gegliederter Inhalt / 
Übungsbeschreibung Organisation / Lernhilfen 

Didaktisch-
methodischer 
Kommentar / 

Fehlerkorrektur Gemeinsame Inhalte der Gruppen A und B 5‘ Interesse wecken & 
motivieren    

 

10‘ Herzkreislaufsystem 
anregen  Aufwärmspiele Material bereitstellen Lernen vorbereiten 

und initiieren Inhalte der Gruppe B (freies Training) 
15‘ 

Prüfung Biathlon 

Anforderungen siehe KGA* Silber 

Beide Prüfungen 
werden parallel 
abgenommen 

Auf Putting- oder Chipping-
Grün Prüfungsaufgaben 
vorbereiten 

 
Prüfung Zielscheibe 

15‘ 
Prüfung Pelikan 

Beide Prüfungen 
werden parallel 
abgenommen 

Auf Driving Range 
Prüfungsaufgaben 
vorbereiten 

 
Prüfung Ballmaschine 

20‘ Prüfung Marathon Anforderung siehe KGA* Silber Alle Schüler starten zeitgleich Pause im Anschluss 
einplanen 15‘ Zeit zur freien 

Verfügung 
Je nach Stand der Gruppe: Etikette-Test, ggf. einzelne Nachprüfungen, Verteilen der KGA etc. 

Individuell auf die Gruppe anpassen  5‘ Kooperatives Abbauen und Aufräumen  
 Gemeinsame Inhalte der Gruppen A und B 

5‘ 
Kursabschluss; 
Motivieren zum eigenen 
Üben 

Ausblick, wie die Schüler nun 
weitermachen können (Angebote des Clubs)  Trainer führt das 

Gespräch, motiviert    
 

 

Ausgearbeitete Unterrichtseinheiten  
unterstützen Trainer bei der Ausgestaltung  
der Einheiten

| Wie läuft ein Projekt ab?

   Informieren Sie sich auf unserer Homepage unter  

www.golf.de/dgv/schulgolf über die verfügbaren  

Module.

   Je nach Modulwahl treten Sie mit einem Golfclub in  

der Nähe (bis zu 20 km) in Kontakt und planen den 

Ablauf des Projekts (Ansprechpartner, Zeiten, Transport 

etc.) oder fragen direkt über den DGV die Methodik- 

Materialien an.

   Stellen Sie einen Antrag beim DGV (online verfügbar).

   Nach Bewilligung des Antrags wird der Schule  

der Förderbetrag überwiesen oder die Methodik- 

Materialien zugesandt (je nach gewähltem Modul).

   Beginnen Sie mit Ihrem Projekt.

   Zwischen- und Abschlussbericht geben eine  

Rückmeldung zum Projektverlauf.

Methodik-Materialien für den Einsatz in der Schulsporthalle


